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410 890 950 1064 944 790 650 410
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Quelle Kamm Gipfel Caracoli Son
Gallard
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Vall-
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Teix - Valldemossa
Über die Sierra del Teix und den Reitweg

nach Valldemossa

Reine
Wanderzeit (h) Aufstieg (m) Abstieg (m) Wege Fernblick Pflanzen Historie Schwierigkeitsgrad

4 ¾ 700 750
gut

steinig
teilw. alpin

CCC CC CC mittel - schwer

Unser Bus bringt uns zum herrlichen Bergdorf
Valldemossa auf 410 m Höhe.
Zwischen Deyá, Sollér und Valldemossa in der
Sierra del Teix gibt es eine Anzahl herrlich
angelegter Reitwege, die heute als
Wanderwege benutzt werden. Diese
Wege verdanken wir dem Erzherzog
Louis Salvator.
Unsere neue Route auf den Gipfel
des Teix (1062 m) beginnt in
Valldemossa. Vorbei an Son Gual,
einem der ehemaligen Landgüter des
Erzherzogs, bringt uns eine
naturbelassene Fahrstrasse in
Serpentinen steil aufwärts. Rechts
und links dieses Weges wurden von
der Naturschutzbehörde ICONA ein
Freilicht  Museum und Picknick
Plätze eingerichtet. An der Quelle Font des
Polls halten wir unsere erste Pause. Hier
beginnt ein schmaler Pfad, der uns durch einen
Steineichenwald und das Tal Coma des
Caldrats auf den Kamm des Teix bringt. Beim
Wort „Kamm“ denkt jeder Wanderer sofort an
eine Klettertour. Der Kamm des Teix ermöglicht
uns jedoch ein fast gemütliches Erklimmen des
Gipfels. Dort, nach ca. 2 ¼  Stunden
angekommen, genießen wir die herrliche
Weitsicht zu den umliegenden Gipfeln der

Sierra de Tramuntana, der Stadt Palma und auf
das tiefblaue Meer. Ein kurzer steiler Abstieg
von ca. 15 Minuten bringt uns auf die unter dem
Gipfel liegende Hochebene, die wie eine Alm in

den Alpen anmutet.
Ein breiter Feldweg
führt durch den
Naturpark Son Morages
zum bekanntesten Teil
des Reitweges.
Hierbei handelt es sich
um einen steinigen
Pfad auf gleich-
bleibender Höhe nahe
der Steilwand mit
herrlichem Blick auf die
Westküste Mallorcas
und in das

Hochgebirge.
Der vorgesehene Abstieg führt uns in das Dorf
Valldemossa.
Je nach Wetterlage und Kondition der
Gruppe kann der Abstieg auch etwas kürzer
über den sogenannten „kleinen“ Reitweg
erfolgen.
Bei beiden Varianten handelt es sich ebenfalls
um steinige Wege.
Die Einkehr in eine der Dorfschänken von
Valldemossa haben wir uns wohl verdient.


